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Aus den Verhandlungen des Regierungsrates 
 
 

Neuer Departementssekretär des Erziehungsdepartementes 
Der Regierungsrat hat Roland Moser, Neuhausen am Rheinfall, zum neuen Departements-
sekretär des Erziehungsdepartementes ernannt. Der 54-jährige Roland Moser ist seit 2008 als 
Abteilungsleiter Schulentwicklung und Aufsicht beim Erziehungsdepartement des Kantons 
Schaffhausen tätig. Roland Moser übernimmt seine neue Funktion am 1. Januar 2013. Er er-
setzt Raphaël Rohner, welcher Anfang 2013 sein neues Amt als Stadtrat der Stadt Schaffhau-
sen antritt. 
 

Ja zu Freigabe der Investitionen in erneuerbare Energien 
Der Regierungsrat begrüsst die vorgeschlagene Verstärkung der Förderung der Ökostrompro-
duktion mit der kostendeckenden Einspeisevergütung KEV, wie er in seiner Vernehmlassung 
an die Kommission für Umwelt, Raumplanung und Energie des Nationalrates festhält. Mit der 
entsprechenden Revision des Energiegesetzes wird die parlamentarische Initiative «Freigabe 
der Investitionen in erneuerbare Energien ohne Bestrafung der Grossverbraucher» umgesetzt. 
Ziel der Gesetzesänderung ist es, schon vor der frühestens auf Anfang 2015 erwarteten In-
kraftsetzung der Energiestrategie 2050 des Bundesrates die Förderung der Ökostromprodukti-
on voranzutreiben und die energieintensiven Betriebe zu entlasten. Um die Warteliste für die 
KEV abzubauen und eine grössere Zahl von Projekten zu realisieren, beantragt die Kommissi-
on, den Zuschlag auf die Übertragungskosten der Hochspannungsnetze, der hauptsächlich 
der Finanzierung der KEV dient, zu erhöhen. Damit jedoch die Unternehmen, deren Elektrizi-
tätskosten mindestens 5 % der Bruttowertschöpfung betragen, nicht zusätzlich belastet wer-
den, können sich diese die Zuschlagsbeträge ganz oder teilweise zurückerstatten lassen, 
wenn sie sich zu einer Verbesserung ihrer Energieeffizienz verpflichten. 
 
Die langen Wartelisten bei der KEV verunsichern viele Investoren hinsichtlich der Frage, ob sie 
das notwendige Kapital einsetzen sollen. Der Regierungsrat begrüsst daher Massnahmen, 
welche den Abbau der Wartelisten unterstützen. Ebenso ist es sinnvoll, Unternehmen zu ent-
lasten, bei welchen Elektrizität ein wichtiger Produktionsfaktor ist und welche durch zu hohe 
Zuschläge in ihrer Wettbewerbsfähigkeit beeinträchtigt wären. Da mit Effizienzgewinnen 
gleichzeitig auch die Produktionskosten gesenkt werden können, ist eine Verknüpfung mit 
Massnahmen zur Reduktion des Energieverbrauchs richtig. 
 

Amtliche Vermessung in Gächlingen, Schaffhausen und Thayngen 
Der Regierungsrat hat die Erneuerung der Vermessungswerke der Gemeinden Gächlingen 
und Thayngen sowie eines Teils der Stadt Schaffhausen (Breite und Griesbach) genehmigt. 
Die amtliche Vermessung dient zusammen mit dem Grundbuch der Sicherheit des Grundei-
gentums. Sie liefert im Weiteren die unentbehrlichen Basisinformationen für wirtschaftliche und 
politische Entscheide mit einem geographischen Bezug. Die Erneuerung der amtlichen Ver-
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messung bezweckt die Überführung der herkömmlichen graphischen Form (Pläne, Verzeich-
nisse, technische Dokumente) in eine datenbankgestützte, elektronische Form. 
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